
Herr Lubberich, Ihr Dentallabor ist Marktfüh-
rer in der Region. Welche Strategie verfolgen Sie?
Einerseits stellen wir an uns und unsere Arbeit ei-
nen hohen Qualitätsanspruch in der Herstellung
von Zahnrestaurationen. Dies wird sowohl von
Zahnärzten als auch Patienten honoriert und 
ermöglichte uns das Wachstum. Andererseits
verfolgen wir das Ziel, unsere Kunden – die
Zahnärzte – durch gezielte Dienstleistungen zu
unterstützen. Beispielsweise haben wir zahlrei-
che Aktionen initiiert, wie etwa Patientenveran-
staltungen, Fortbildungsveranstaltungen für
Zahnärzte, die Gründung der Dienstleistungs-
marke „Collegium Belli Denti“ oder eine 5-Jah-
res-Garantie für festsitzenden und herausnehm-
baren Zahnersatz, der in unserem Labor gefer-
tigt wurde. Hinter diesen Aktivitäten steht der
Anspruch, langfristig strategisch und konzeptio-
nell mit unseren Partnern zusammenzuarbeiten.

Die Entwicklung der letzten Jahre hat gezeigt,
dass die heutigen Trends eindeutig Ästhetik und
Implantologie sind. Da wir frühzeitig auf hoch-
wertige Restaurationen Wert gelegt haben, sind
wir nun gut aufgestellt. Das Segment der hoch-
wertigen Prothetik ist in unserem Unternehmen
in den letzten drei Jahrzehnten kontinuierlich
gewachsen und hat sich inzwischen im Markt
etabliert. Dass die konsequente Fortführung
dieses Prozesses richtig war, zeigt sich eindeutig
darin, dass die Nachfrage bei unseren Kunden
und deren Klientel nach diesen Versorgungen
immer weiter zunimmt.
Ein weiterer Grund für unseren Erfolg ist sicher,
dass es für uns selbstverständlich ist, Zahnärzte
partnerschaftlich einzubinden. Zurzeit bauen
wir ein Netzwerk mit dem Schwerpunkt Im-
plantologie auf. Wir versuchen, interdisziplinär
Zahnärzte für dieses Netzwerk zu gewinnen,
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Das Lubberich Dental-Labor in Koblenz ist das größte Labor in der Re-
gion und eines der führenden in Deutschland. Mehr als 90 Mitarbeiter sor-
gen dafür, dass Zahnärzte und Patienten hochwertige, präzise und ästhe-
tische Restaurationen erhalten. ZTM Alois C. Lubberich, Geschäftsfüh-
rer und Gründer des Labors, setzt bewusst auf den Standort Deutschland
und inländische Kooperationspartner. Seit über fünf Jahren produziert das
Lubberich Dental-Labor Restaurationen mittels der CAD/CAM-Techno-
logie – von Beginn an in Zusammenarbeit mit der etkon AG. Wir sprachen
mit ZTM Lubberich über das Konzept seines Labors. 
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„Soviel Manpower
hat keiner allein“

Lubberich Dental-Labor GmbH
Bahnhofstraße 24–26

56068 Koblenz
Tel.: 02 61/13 36 87-0

Fax: 02 61/13 36 87-99
E-Mail: a.lubberich@lubberich.de

www.lubberich.de

kontakt:

ZTM Alois C. Lubberich, Ge-
schäftsführer und Gründer
des Lubberich Dental-Labor
in Koblenz.

Minimaler Aufwand bei der Ausarbeitung eines Gerüs-
tes aus zerion® mittels wassergekühlter Turbine.

Siebengliedrige und sechsgliedrige Brücke aus
zerion® auf dem Modell.


